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Objekt: Kammergefäß

Museum: Museum der Westlausitz Kamenz
Pulsnitzer Straße 16
01917 Kamenz
+49 (0) 3578 788310
elementarium@museum-
westlausitz.de

Sammlung: Sammlung Archäologie

Inventarnummer: IV 0231

Beschreibung
Kleines sackförmiges Gefäß auf gestreckt ovalem Flachboden. An den Schmalseiten zieht die
Wandung zur ausbiegenden Mündung hin stark ein. Zwei gegenständige Ösenhenkel sitzen
auf der Mitte der Langseiten. Die Gefäßwandung wird von nur noch schwach erkennbaren
waagerechten Riefen und Sparrenmustern verziert. Eine senkrechte, nicht ganz zum Rand
reichende Wand teilt das Gefäß in zwei Hälften. Das Stück ist nicht sehr sorgfältig
gearbeitet, zusätzlich ist die ursprünglich gut geglättete Oberfläche z. T. abgeplatzt, wenige
Bereiche sind in Gips ergänzt.
Kammergefäße zählen zu den Sonderformen in der Grabausstattung der früheisenzeitlichen
Billendorfer Kultur. Aber auch von Siedlungen liegen Nachweise für diesen Gefäßtyp vor.

Grunddaten

Material/Technik: Keramik
Maße:

Ereignisse

Hergestellt wann 780-550 v. Chr.
wer
wo

Gefunden wann 1850-1930
wer
wo Räckelwitz

Schlagworte

https://sachsen.museum-digital.de/object/33688


• Billendorfer Kultur
• Doppelgefäß
• Frühe Eisenzeit
• Grab
• Keramikgefäß
• Lausitzer Kultur
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